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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TuS Holzkirchen 1888 II : SG Hausham 1901 II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Knies macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der SG Hausham
1901 II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim
TuS Holzkirchen 1888 II endgültig fest. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Knies und
Rothbächer, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Krischke / Sattler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kunze / Knies. Das musste man neidlos
anerkennen. John / Nothaft versäumten es danach mit einem 9:11, 7:11, 11:8, 9:11 gegen Hart /
Rothbächer, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Wild / Lademann hatten gegen Winterhalter /
Bitter bei ihrem Sieg in drei Sätzen hingegen keine Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte also ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Jürgen
Winterhalter war Karina Krischke, obwohl sie alles gegeben hatte. Somit gelang es ihr nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu ihren Gunsten zu entscheiden.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Kunze war der Gastgeber Tobias Sattlergingen
die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Dann ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Rolf Rothbächer konnte Jürgen John den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Raphael Wild war in der Partie gegen Bernhard Hart nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start in die
Partie hätte für Toni Nothaft besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Paul W. J. Bitter noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte Joseph Lademann im Match gegen Max
Knies, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Wenige Chancen hatte derweil Karina Krischke
beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Thomas Kunze, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim folgenden 8:11, 11:9,
11:3, 11:8-Erfolg gegen Jürgen Winterhalter kam Tobias Sattler nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende
Spiel für sich entscheiden. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen
Bernhard Hart fand dagegen Jürgen John von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:
7. Nur einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Raphael Wild bei seiner Pleite gegen Rolf
Rothbächer. Toni Nothaft verlor sein Match gegen Max Knies unterm Strich eindeutig und
überraschend nach Sätzen mit 3:11, 6:11, 8:11. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.10.2023 gegen
die SG Peiting-Peißenberg, während die SG Hausham 1901 II am 13.10.2023 gegen die SG Peiting-
Peißenberg antritt.

 Statistik:
 TuS Holzkirchen 1888 II

Doppel: Krischke / Sattler 0:1, John / Nothaft 0:1, Wild / Lademann 1:0 
Einzel: K. Krischke 0:2, T. Sattler 2:0, J. John 0:2, R. Wild 1:1, T. Nothaft 1:1, J. Lademann 0:1 

 SG Hausham 1901 II
Doppel: Hart / Rothbächer 1:0, Kunze / Knies 1:0, Winterhalter / Bitter 0:1 
Einzel: T. Kunze 1:1, J. Winterhalter 1:1, B. Hart 1:1, R. Rothbächer 2:0, M. Knies 2:0, P. Bitter 0:1


